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3. Eltern-/Kollegen-/ Schülerrundbrief im Schuljahr 2009/10 
 
Sehr geehrte Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
aufgrund des erheblichen Personalwechsels durch Pensionierungen, Mutterschutz und der 
Beendigung der Ausbildung der Studienreferendare zum zweiten Halbjahr mussten wir 
umfangreiche Veränderungen in der Unterrichtsverteilung und im Stundenplan vorneh-
men. Wir haben uns sehr bemüht, den Lehrerwechsel auf das Notwendigste zu beschrän-
ken. Trotzdem sind nahezu alle Klassen betroffen. Die Personalsituation insgesamt ist je-
doch sehr erfreulich. Der gesamte Pflichtunterricht, alle Intensivierungsstunden und die 
Fachsprechstunden können mit geringen Abstrichen wie im ersten Halbjahr eingerichtet 
werden. 
 
Frau Odenwald, eine ausgebildete Grundschullehrerin, wird ab dem 22.02.2010 jeden 
Vormittag zur Verfügung stehen und für die Schulsozialarbeit verantwortlich sein. Damit 
können wir ab sofort Schüler erheblich besser individuell betreuen, z.B. bei Lernschwierig-
keiten, Verhaltensauffälligkeiten. Auch gruppendynamische Prozesse, wie z.B. das Klima 
in der Klasse, Mobbing u.a.m. können wir noch konsequenter bearbeiten. Das Projekt 
„Auszeit“ wird ebenfalls von Frau Odenwald betreut. Über die Details dieses Projektes 
wurden Sie bereits in einem eigenen Elternbrief informiert. 
 
 
Mit besten Grüßen 
Ihr 
 
 
Dr. Winfried Steflbauer, OStD 
Schulleiter 
 
 
Personalveränderungen 
 
Herr StD Feuerecker wurde nach fast 40 Dienstjahren am AEG in den Ruhestand versetzt. 
Das AEG verliert mit ihm einen herausragenden Pädagogen und einen vorbildlichen Leh-
rer. 
 
Folgende neue Kolleginnen und Kollegen wurden der Schule zugewiesen: 
 
Bröcker David M, Ph 
Dr. Dindoyal, Vera K/D 
Donhauser-Koci Eva D,G 
Friedl Johannes L, E 
Heinzeller Korbinian E, Sm 
Jess-Hempen, Ania M/Ph 
Lins Carmen D, L 
Mann Natalie B, Ch,  
Paul Petra Ps, M 
Schenk, Michael E, Sk 
Steinbrink Matthias E, G 
Schwarz, Gritt E/G 
Wieland Katja M, D 
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Haus-, Hof- und Mensadienst im Schuljahr 2009/10 
 
Der Zustand im Schulhaus, im Außenbereich und vor allem in der Mensa ist nach den 
Pausen aufgrund der Verschmutzung weder für Besucher des Hauses noch für die Mit-
glieder der Schulgemeinschaft akzeptabel. Aus diesem Grunde führen wir einen Haus-, 
Hof- und Mensadienst ein (Beschlüsse: Schulforum 19.01.2010; Lehrerkonferenz 
10.02.2010). 
 
Aufgaben im Haus und im Außenbereich 
Aufsammeln des Abfalls  in der Aula unten (Eingangsbereich) und oben  
Aufsammeln des Abfalls im gesamten Außenbereich 
Das Aufsammeln des Abfalls dauert nur einige Minuten und muss jeweils vor dem Ende 
der 1./ 2. Pause und der Mittagspause  erledigt werden. 
Besen, Kehrschaufeln und ggf. Zangen stehen beim Hausmeister zur Verfügung. 
 
Aufgaben in der Mensa 
Zurückstellen des Geschirrs, das auf den Tischen vergessen wurde 
Beseitigen von gröberen Verunreinigungen auf den Tischen und auf dem Boden 
Die Arbeiten in der Mensa müssen in der Mittagspause bis zum Ende der 7. Stunde erle-
digt werden (ggf. Schülergruppe 10 Min. vom Unterricht befreien). 
 
Der Haus-, Hof- und Mensadienst kann nicht als Entschuldigung für verspätetes Erschei-
nen im Unterricht geltend gemacht werden. 
 
Aus dem folgenden Zeitplan ersieht man, wann  welche Klasse zuständig ist. 
 
5 a 22.02.-26.02. 6 d 26.04.-30.04. 9 a 28.06.-02.07. 
5 b 01.03.-05.03. 6 e 03.05.-07.05. 9 b 05.07.-09.07. 
5 c 08.03.-12.03. 7 a 10.05.-14.05. 10 a 12.07.-16.07. 
5 d 15.03.-19.03. 7 b 17.05.-21.05. 10 b 19.07.-23.07. 
6 a 22.03.-26.03. 7 c 07.06.-11.06. 10 c Schulfest 
6 b 12.04.-16.04. 8 a 14.06.-18.06.   
6 c 19.04.-23.04. 8 b 21.06.-25.06.   
 
Die Organisation des  Haus-, Hof- und Mensadienstes und die Aufsicht übernehmen  die 
Unterstufenbetreuerin, Frau Jenke, und die Mittelstufenbetreuerin, Frau Leiß. 
 
Der Klassenleiter/die Klassenleiterin teilt  nach der Klassenliste ein, welche Schülerinnen 
und Schüler an welchem Tag zuständig sind.  Die Liste hängt im Klassenzimmer aus und 
eine Kopie wird im Sekretariat abgegeben. 
 
Für die Sauberkeit im Klassenzimmer und die Gangflächen vor dem Klassenzimmer ist 
jede Klasse selbst verantwortlich. 
 
 
Grundsätzliche Vereinbarungen für Schulveranstaltungen 
 
Aufgrund des Vandalismusschadens und des Alkohol- und Tabakkonsums einiger Schüle-
rinnen und Schüler im Umfeld der Schule während des Weihnachtskonzertes am 
16.12.2009 haben wir im Schulforum (2. Sitzung im Schuljahr 2009/10 am 19.02.2010) 
Maßnahmen zur Prävention diskutiert und einstimmig folgende grundsätzliche Rahmenre-
gelung für Schulveranstaltungen erlassen: 
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Voraussetzung für die Veranstaltung von Schulfesten 
• Es werden grundsätzlich (kostenlose) Eintrittskarten ausgegeben, ohne die kein Ein-

lass möglich ist. Die Eintrittskarten werden entwertet. Eintrittskarten gibt es nur im 
„Vorverkauf“ nicht an der Abendkasse. 

 Alternative: Für die Unter- und Mittelstufenparty erstellt die SMV über das Internet (Fa-
cebook) eine Gästeliste. Nur wer auf der Gästeliste verzeichnet ist, erhält Zutritt. Beim 
Eintritt wird jeder Schüler/jede Schülerin auf der Gästeliste abgehakt. Außerdem erhält 
jeder Schüler/jede Schülerin bei Einlass einen Stempel auf die rechte Hand. 

• Schulfremde Jugendliche dürfen nur in Begleitung eines Schülers/einer Schülerin des 
AEG teilnehmen und müssen namentlich erfasst werden. 

• Nach Verlassen des Schulgebäudes ist ein Wiedereintritt nicht mehr möglich. Dies soll 
die Einnahme alkoholischer Getränke, die vorher außerhalb der Schule deponiert wer-
den, verhindern. 

• Absolutes Alkoholverbot; Alkoholisierten Schülerinnen und Schülern wird der Zutritt 
verweigert. 

• Absolutes Rauchverbot 
• Ständige Aufsicht durch Lehrkräfte und Eltern; Aufsichten müssen vorher eingeteilt 

sein. 
• Ende der Veranstaltung: spätestens 24.00 Uhr 
Ergänzende Regelung für die Schülerparty 
• Der Hof im Atrium wird geöffnet, damit sich alle Gäste auch zwischendurch im Freien 

aufhalten können.  
Die Rahmenregelung hat sich beim Kleinkunstabend und der Unter- und Mittelstufenparty 
grundsätzlich bewährt. Trotzdem mussten während der Mittelstufenparty zwei, noch volle, 
Wodkaflaschen sichergestellt werden. Bedauerlicherweise wurden in den Abfallkörben und 
in den Toiletten Dutzende kleiner Fläschchen „Feigling“, ein 20-prozentiges Mischgetränk 
ausgetrunken aufgefunden.  
 
 
Sprechstunden der Schulpsychologen 
 
Herr Kalscheuer vom Michaeli-Gymnasium ist nach wie vor als Schulpsychologe für unse-
re Schule zuständig. Er ist unter der Tel. 089-45 06 630 jederzeit erreichbar und jeden 
Montag in der 6. Stunde (12.20 Uhr) steht er in seiner Sprechstunde am AEG persönlich 
zur Verfügung. Außerdem haben wir in diesem Halbjahr Frau Paul als weitere Schulpsy-
chologin. Sie hat am Freitag in der 2. Stunde (8.45 Uhr) Sprechstunde oder nach telefoni-
scher Vereinbarung. 
 
 
Münchener Hallenhockeymeisterschaften 
 
Die Schulmannschaft des AEG hat am 25.02.2010 die Münchner Hallenhockeymeister-
schaften gewonnen. Wir freuen uns über diesen Erfolg und gratulieren der Mannschaft 
(Carl Brensell, Victor und David Schaetze, Sebastian Keinath, Joathan und Benjamin Bey-
er, Silvester Blank, Leopold Zehl) und den Betreuern (Max Brensell, Alexander Neumeyer, 
Herrn Heimerl) sehr herzlich zu diesem Erfolg. 
 
 
 


